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Woher ſtammt die Million
Berlin 13 Okt Eigene Drahtnachricht Der

bentſchnationale Abgeordnete v Graefe hatte an die Re
gierung die Anfrage geſtellt ob das Reich direkt oder in
direkt an der Hergabe der einen Million Mark in Gold
beteiligt ſei die angeblich von privater Seite der Negie
rung zur Vefriedigung der franzöſiſchen Anſprüche im

alle Mannheim zur Ve gung geſtellt wurden Auf
ieſe Anfrage hat jetzt der Reichsminiſter des Auswärti
en ſchriftlich erwidert daß er die Anfrage mündlich in
er Sitzung des Ausſchuſſes für answärtige Angelegen

heiten vom 7 Oktober d J beantwortet habe da die Er
örterung der Angelegenheit vor der Oeffentlichkeit zur
zeit aus Gründen der äußeren Politik unerwünſcht ſei

Proteſtantenverfolgungen in Kongreß
Polen

WTXB Berlin 13 Oktober Der Bezirksſtelle Allen
ſtein des oſt preußiſchen Heimatdienſtes iſt aus führenden
Kreiſen des bodenſtändiſchen Deutſchtums in Polen der nach
ſtehende Vericht zugegangen

Richt nur die polniſchen Juden auch die über 890 009
Proteſtanten in Kongreß Polen wenden ſich mit einen Not
ſchrei an ihre Glaubensgenoſſen in den Ländern der Koali
tion da ihre wiederholten Bemühungen um Gleichberechti
gung bei den Machthabern des neuen Polens ergebnislos geLeben ſind Nachdem ſchon vorher alle evangeliſchen An

geſtellken aus den Staatsverwaltungen entfernt worden
waren ſuchen jetzt die polniſchen Arbeiterverbände alle im
Lodzer Jnduſtriebezirk tätigen evangeliſchen Arbeiter und
Meiſter aus den Fabriken zu verdrängen Evangeliſche
Schulen und Vethäuſer wurden geſchloiſen Die polniſchen
Proteſtanten rechneten mit einem Protektorat der engliſchen
und amerikaniſchen Regierungen von denen ſie Schutz gegen
die an die ſinſteren Zeiten des Mittelalters erinnernden
Glaubensverfolgungen erhofften Sie ſehen ſich in ihren
Erwartungen getäuſcht durch das Verhalten des General
ſuperintendenden BVurſche in Warſchau der nach Paris ging
um angeblich für die Rechte des Proteſtantismus im neuen
polniſchen Staat einzutreten in Wirllichkeit aber unter

g der Jntereſſen des ihm anbefohlenen Kirchen
jens üch zum Geſchäftsträger wildeſter polniſcher Annek
nspotitiker machte und von den Vertretern der Koalition

tſchechiſchen Teile des ehemaligen
öſterreichiſchen Schleſiens und der oſtpreußiſchen Landſchaft

ahrzehnten
betriebene großpolniſche Agitation ablehnten Die evange
liſche Bevölkerung Kongreß Polens macht Vurſche im be

rn zum Vorwurf daß ſeine den polniſchen Proteſtan
ismus dem Verderben zuführende Tätigkeit perſönlicher

Herrſchfucht entſpringe indem er ſich von den polniſchen poli
tiſchen Führern bei der geſetzlichen Feſtlegung der neuer
Kirchenordnung für die evangeliſche Kirche Polens den
Biſchofstitel den Vorſitz im Konſiſtorium und gleichzeiti
auch den Vorſitz in der Synode als Lohn für ſeine verräte
riſchen Dienſte zuſichern ließ Um ihm ihre volle Verachtung
zu zeigen haben die Evangeliſchen es abgelehnt ihn als
Kandidaten für den verfaſſunggebenden polniſchen Landtag
aufzuſtellen Nachdem er die Verufung eines allgemein
beliebten evangeliſchen Pfarrers in Lodz hintertrieben und
nichts zur Vertretung der unterdrückten Evangeliſchen in
Polen unternommen hat wohl aber durch Gründung des

der nationalen Verhetzung dienenden Mafuriſchen Komitees
in Warſchau dokumentiert hat daß er behilflich ſein will im
Oſtpreußiſchen Grenzbezirk einen ähnlichen Aufſtand zu ent
fachen wie er unlängſt in Oberſchleſien verſucht worden iſt
iſt die Geduld der Proteſtanten mit dem ihnen aufgezwunge
nen Generalſuperintendenten erſchöpft und ſie wenden ſich
an ihre Glaubensgenoſſen in der ganzen ziviliſierten Wolt
um Hilfe bei ihren Veſtrebungen um Selbſtbehauptung und
Gleichberechtigung im polniſchen Staat

Aus dem ſranzöſiſchen Senat
WTVB Verſailles 11 Okt Jn der geſtrigenSitzung des franzöſiſchen Senats über die Ratifizierung

des Fr rn von Verſailles ſetzte Senator deLamarzelle die am Tage vorher abgebrochene Rede fort
etzt müſſe es er der Friede gewonnen werden und

eshalb ſei die ſolidariſche Hilfe der Alliierten unerläß
lich Eine interalliierte finanzielle Solidarität gebe es
bis jetzt u deshalb man r vere nkangen auf die Frankreich ſeinem eigenen Intereſſenicht verzichten t nune Er vertraue darauf daß in Zu
kunft die Völker begreifen würden daß in der lt die
Ordnung nur weiter beſtehen könne wenn Frankreich
ſtark und frei ſei Der Führer der Radikalſozialiſten
Senator Debierre führte aus der Völkerbund befinde
4 noch im embryonalen Zuſtand Frankreich müſſe am

hein in einem Augenbli ache halten in dem es alle
Kräfte nötig habe um ſich wieder h Deutſch
land könne während dieſer Zeit den Effektivbeſtand und
eine beträchtliche Vewaffnung behalten und ſehr raſch
eine Angriffsarmee organiſieren Warum habe man es
nicht am Tage nach dem Waffenſtillſtand entwaffnet
Es habe ſeinen Kaiſer verloren aber ſeinen imperiali
ſtiſchen Geiſt behalten Vielleicht werde der r
Einfluß die deutſche Seele wandeln Er glaube für
ſeinen Teil da n nicht dazu verurteilt ſeiewig militariſti 4 bleiben Wenn die Schutzvert
mit England und Amerika auch nützlich ſeien gebe es
doch ſolidere W die Allianzen der Völ
ker und nicht die Allianzen der Regierungen
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militäriſchen Garantien genügten nicht auch die Brücken
köpfe nicht Das Palladium gegen den Krieg werde man
nur in einer praktiſchen und juriſtiſchen Organiſation
des Völkerbundes zu ſuchen haben Deshalb müſſe er
ſo geſtaltet werden daß er Deutſchland zur Abrüſtung
führe Der Senator beſpricht alsbann die finanziellen
Klauſeln und fragt wer die Bous Deutſchlands zu Wer
ten mache Er bedanere daß die erſten 20 Milliardennicht als privilegierte S uld Frankreichs anerkannt
worden ſeien Er hoffe aber daß die Regierung alles
tun werde um dieſe gerechte Wiedergutmachung für
Frankreich zu erlangen Von n müſſe Frank
reich Baunmaterial und Vieh erhalten Bis jetzt habe
man davon noch nichts geſehen Wenn Dentſchland nicht
alles bezahle dann werde die finanzielle Lage Frank
reichs beunruhigend werden Er hoffe daß die Alliier
ten es dahin bringen könnten daß durch eine finanzielle
donvention unter den Alliierten Frankreich gerettet

werden könne Senator Jenouvrier ſagte man befinde
ſich anch hente noch einem Deutſchland gegenüber das
ebenſo ſtark ſei wie im Jahre 1914 Die Ausnützung
Kußlands durch Deutſchland im Oſten und die Revanche
gegen Frankreich im Weſten würden in Deutſchland
immer lebendig bleiben Auch er iſt der Anſicht daß
die franzöſiſche Schuld allen anderen vorangehen müſſe
Deutſchland müſſe militäriſch vollſtändig entwaffnet
werden damit es keinen Krieg mehr beginnen könne
Er werde für die Ratifizierung ſtimmen da er nicht
wolle daß Frankreich und die Welt dem Chaos anheim
fielen Die Beratung wird alsdann vertagt

Poincars will unterzeichnen
Verſailles 13 Okt Eigene Drahtnachricht

Laut Jonrnal wird Präſident Poincars jedenfalls
heute oder morgen die Ratifikationsurkunde zeichnen

Belgiens Anſprüche für Erſchießungen
Entlaſſung aller Gefangenen ans

Amerika
Baſel 13 Okt Eigene Drahtnachricht Daily

Expreß meldet aus Brüſſel Die belgiſche Regierung
hat für ſtandrechtliche Erſchießungen von Velgiern durch
die deutſchen Beſatzungstruppen 960 Millionen Franken
Schadenerſatz angemeldet Der Pariſer Herald meldet

Die Elektrizitätswirtſchaft im
KReichstagsausſchuß

Von Reichsminiſter a D Gothein
Mitglied der Nationalverſammlung

Der 14er Ausſchuß der Nationalverſammlung hal
am Sonnabend die erſte Leſung des Geſetzes über die
Sozialiſierung der Elektrizitätswirtſchaft beendet Eine
weſentliche Aenderung hat ſie zunächſt inſofern vorge
iommen als ſie als Eingang des Geſetzes ein Pro

gramm aufgeſtellt hat wonach bis ſpäteſtens zum 1 Ok
tober 1921 das Reichsgebiet in nach wirtſchaftlichen Ge
ſichtspunkten abzugliedernde Bezirke eingeteilt werden
ſoll für welche unter Führung des Reiches Körperſchaf
ten oder Geſellſchaften zu bilden ſind in denen alle Elek
trizitätsverteilungswertke mit Ausnahme der Eigenver
ſorger zuſammenzuſchließen ſind Die nähere Organi
ſation iſt einem ſpäteſtens am 1 April 1921 dem Reichs
tag vorzulegenden Geſetz vorbehalten

Alle ſachverſtändigen Gutachten hatten darin über
eingeſtimmt daß die Elektrizitätsbewirtſchaftung nicht
einheitlich durch das Reich zentraliſiert werden kann
ſondern daß es notwendig ſei geeignete Selbſtverwaol
tungsbezirke zu bilden wenn man den gemeinwirtſchaft
lichen Jntereſſen entſprechen ſollte Dabei iſt in Ausſicht
genommen daß die Gemeinden und Gemeindeverbände
ihre Anlagen in dieſe Körperſchaften einbringen aber
jedenfalls die Verteilung völlig in der Hand behalten
Dieſe iſt eben lediglich lokal zu organiſieren während
andererſeits die Verteilung vielfach gar nicht von der
Erzeugung getrennt werden kann Der Geſetzentwurf
ſah vor daß die unrentablen Werke nicht übernommen
würden Sie ſollten alſo zu Tode konkurrenziert wer
den Damit wären viele mittlere und kleinere Städte
und Landkreiſe ſchwer geſchädigt worden Das wirsö
durch die geplante Organiſation wie ſie auf Anregung
der Deutſch demokratiſchen Partei in erſter Leſung be

ſchloſſen iſt verhütet
Der gemeinwirtſchaftliche Zweck wird aber gewahrt

aus Waſhington Der Senat hat mit großer Mehrheit
aßgelehnt daß die Vereinigten Staaten eine Liſte aus
arbeiten auf die die Namen auszuliefernder Staats
angehöriger geſetzt werden mit der Begründung daß er
es für durchaus verfehlt halte durch eine ſolche Maß
nahme von neuem böſes Blut zu ſchaffen Die Jn
formation erfährt aus Waſhington Am 1 Oktober ſind
wie jetzt gemeldet wird in den Vereinigten Staaten alle
Kriegsgefangenen mit Ausnahme etlicher Zivilgefange
ner entlaſſen worden 91 Kompagnien amerikaniſcher
Soldaten die die dentſchen Gefangenen bewachten ſind
daher aus dem Dienſt entlaſſen worden

Streikende Bäcker in Breſt
WTVB Verſailles 12 Okt Jn Breſt haben ſich

die Bäcker dem Ausſtand angeſchloſſen

Die Ernährungslage deutſch Oſterreichs

WTB Wien 12 Okt Der Staatsſekretär für
Volksernährung gab in der Länderkonferenz ein Bild
von der Ernährungslage Der Staatskanzler bat die
Vertreter aller Länder den Forderungen des Ernäh
rungsamtes entgegenzukomnen Die Vertreter derLänder erklärten ſie ſtellten Abſperrungsabſichten in

Abrede Der Staatskanzler ſchlug Gegenmaßnahmen
zur Ernährungsfrage und Wirtſchaftsorganiſation vor

Keine Beſetzung Rigas durch Deutſche

Paris 13 Okt Drahtnachricht Liberte wird aus London berichtet daß die Nachricht von
der Beſetzung Rigas durch die Deutſchen von berufener
ſkandinaviſcher Seite dementiert wird

Ernſte Lage im Kaukaſus
WTVB Amſterdam 12 Oktober Telegraaf meldet

aus London daß die im Kaulaſus immer ernſter wird
Angeblich ſoll von türliſchen Bolſchewiſten ſtark agitiert
worden ſein Auf den Chef der amerikaniſchen Miſſion im
Kaukajus General Harbard wurden zwei Schüſſe abgefeuert
Es gelang dem General verwundet zu entkommen

Streik auf dem Hudſon
WTV Amſterdam 12 Oltober Reuter meldet aus

New York vom 11 d Mts die Veſatzungen aller Fährooote
auf dem Hudſon haben zur Unterſtützung der r nder Hafenarbeiter die Arbeit nie egt Auch die Se
hen der Schleppdampfer und Leichterkähne die von

Eiſenbahnen betrieben werden ſtreilen Die Hafenarbeiter
haben ilien alle Waren die ſonſt verderben würden
von ven Dampferyiers zu entfernen Alle beiter

dadurch daß ſolchen Werken von rentabel arbeitenden
Elektrizitätswerken in Zukunft der Strom geliefert
wird und ſie nur für die höchſte Spitzenbelaſtung etwa
in Betrieb zu halten ſind Bei ſtillzulegenden oder vom
Reiche anzukaufenden Werken iſt gleichzeitig im Geſetz
vorgeſehen daß ſofern ſie ſich mit der Verteilung elek
triſcher Arbeit befaſſen ihnen vom Reich elektriſcher
Strom in dem Umfang und zu dem Preiſe geliefert wird
zu denen ſie ihn ſich ſelbſt mit den überlaſſenen Anlagen
hätten herſtellen können Es entſpricht das dem eng
liſchen Geſetz und ſichert ſowohl die Abnehmer wie die
mit der Verteilung beſchäftigten Privatgeſellſchaſten
und Gemeinden

Jn der Elektrizitätswirtſchaft ſpielen die gemiſcht
wirtſchaftlichen Unternehmungen an denen ſich Gemein
den und Gemeindeverbände in umfaſſendem Maße be
teiligt haben eine große Rolle Der Geſetzentwurf be
handelte ſie genau wie die rein privaten Werke Auf
Anregung von demokratiſcher Seite ſind ſofern die Pri
vatbeteiligung daran weniger als 25 v H beträgt die
beteiligten öffentlichen Verbände ihrerſeits in der Lage
ein Uebernahmerecht der privaten Beteiligung auszu
üben Nur im Falle ſie ſich innerhalb einer Sperrfriſt
nicht dazu bereit erklären hat das Reich den Zugriff
Aber auch bei den anderen gemein wirtſchaftlichen Wer
ken beſchränkt ſich das Uebernahmerecht des Reiches auf
die Beteiligung von Privaten an dieſen Unternehmun
gen Auch hinſichtlich der Heimfallrechte und Rückfall
rechte an Elektrizitätswerken welche einzelne Gemein
den haben iſt dieſen eine Sicherung durch die Beſchlüſſe
erſter Leſung verſchafft worden Ebenſo iſt die Entſchä
digungsfrage weſentlich gerechter geregelt als in dem
urſprünglichen Entwurf ſo daß die berechtigten Be
ſchwerden die dagegen erhoben ſind im weſentlichen als
ausgeräumt angeſehen werden können Nur darüber
ob bei Aufhebung eines Betriebs oder Pachtvertrages
dem bisherigen Unternehmer für entgangenen Gewinn
Entſchädigung geleiſtet werden ſoll iſt noch keine Eini
gung erreicht

Dieſer Abänderungsantrag war von Vertretern der
drei Mehrheitsparteien vereinbart und geſtellt worden
Die Initiative dazu war aber von deutſch demokrati
ſcher Seite ausgegangen die die Anregung zu den ſämt
lichen Veränderungen gegeben hat Eine Frage wird
allerdings in zweiter Leſung noch gründlich durchzu
beraten ſein nämlich die ob es ſich empfiehlt für die
Zwecke des Geſetzes die ja im übrigen unverändert
bleiben dem Reichsſchatzmeiſter eine ganze Milliarde zur
Verfügung zu ſtellen Da lediglich ein Beirat in dem
der Rei vielleicht mit fünf Mitgliedern beteiligi
iſt über dieſe Verwendung zu entſcheiden haben wirdder Werlſtatten der Pennſgrwanie xDie ſah in den Ureltens geenen e würde er damit auf ſein Budgetrecht im welleſten ſaß
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verzichten Die Fraktionen werden zu dieſer ſehr wich
tigen Frage Stellung nehmen die um ſo bedentender
tſt als die ganze Finanzlago zu äußerſter Vorſicht und
ſolideſter Wirtſchaft auffordert

Deutſches Geld in Polen
Her demokratiſche Abg Dr HerrmannPoſen hat en die

Reichsregierung in der Notionalverſammlung die kleine
Anfrage gerichtet welche Maßnahmen ſie gegen folgende Zu
ſtände zu richten gedenkt

Seit langem werden die deutſchen Geldzeichen in Polen
weſentlich höher bewertet als die polniſchen Sie ſind des
halb gus dem Verkehr verſchwunden und ſind da die pol
niſche Behörde den Handel mit deutſchen Geldzeichen ver
boten hat nur im Schleichhandel mit ſtändig und ſtark
wachſendem Aufgeld erhältlich das zuletzt für rotgeſtempelte
Tauſendmartſcheine über 60 Prozent betrug Ein ähnliches
Aufgeld wird auch gezahlt wenn gusnahmsweiſe Ueber
weiſungen nach Deutſchland ausgeführt werden Dem ent
jpricht es guch daß die ſeit der vorigen Woche in Warſchau
eingeführte und finanztechniſch völlig in der Luft hängende
Notierung der deutſchen Mark ſich um 140 herum bewegt
Weil ihr eignes Geld noch keinen internationalen Kurs hat
begleichen die Polen mit den gehamſterten und beſchlag
nahmten deu ſchen Banknoten ihre Schulden im Ausland

Den aus der Provinz Peſen zum guten Tei nicht frei
willig abwandernden Deutſchen erwäſchſt aus dieſen polniſchen
Finanzverhältniſſen ein geweoltiger Nachteil Das von ihnen
gefammelte deut che Geld dürfen ſie nicht milnezmen und
das en ihrem Beſitze befindliche er ihnen von den Banken
aus ihren Gutbaben ausgezahlte polniſche Geld das ſoge
nannte Koscinskogelo iſt in Deutſchland anverwertbar
während das zur Zeit der deutichen Bee ung im General
gw vernement Warſchau ausgegebene Geid in Deutſchland
nur n ch Erfüllung umſtändl her Formali ten und in der
Regel nur bis zu tauſend Mark umgera icot wied Nencr
dings wird ferner di Mitnahme von Effekten v boten kzw
ein Drittel unter Bezug auf das deutſche Kapitalslucht efetz
vom politiſchen Schatzamt zurückbehalten Die deutſchen Aus
wanderer unter denen ſich beſonders viele wenig bemittelte
Beamte und ſonſtige kleine Sparer beſinden ſind dadurch
bereits vielfach in erhebliche wirtſchaftliche Schwierigkeiten
gekommen

Aber auch zahlreiche Reichsdeutſche die Hypotheken oder
onſtige Vermögenswerte im Poſenſchen beſitzen werden in
folge der polniſchen Finanzverhältniſſe ſchwer geſchädigt ins
beſondere die deutſchen Hypothekenbanken ſind mit gewal
tigen Summen beteiligt Da noch behördlicher Anordnung
die polniſche Mark zum gleichen Werte wie die deutſche ange
nommen werden muß iſt den deutſchen Gläubigern zum
Zinstermin am 1 Oktober ein ganz gewaltiger Schaden ent
Kanden und weiterer Schaden ſteht bevor

Blockade gegen das bolſchewiſtiſche
Kußland

Berlin 11 Okt Der deutſchen Regierung iſt durch
die Waffenſtillſtandskommiſſion eine Note überreicht
worden in der es u a heißt Die z alle Regierun
gen gerichtete ausgeſprochene Feindſeligkeit der Volſche
wiki und das durch ſie verbreitete Programm einer
internationglen Revolution bilden eine große Gefahr
für die nationale Sicherheit aller Mächte Jedes An
wachſen der Widerſtandbsfähigkeit der Bolſchewiki ver

ößert dieſe Gefahr und es wäre im Gegenteil wün
ſchenuswert daß alle Völker die den Frieden und die
oziale L r wiederherzuſtellen ſuchen ſich vereinig

ten um ſie zu bekämpfen
In dieſem Sinne haben die alliierten und aſſoziier

ten Mächte nach Aufhebung der Blockade gegen Deutſch
land ihren Staats angehörigen nicht erlanbt die Han
delsbeziehnngen mit dem bolſchewiſtiſchen Rußland
wieder aufzunehmen Unter dieſen Umſtänden haben die
alliierten und aſſoziierten Mächte auch die Regiernngen
Schwedens Norwegens Dänemarks Hollands Finn
lanobs Spaniens der Schweiz Mexikes Chiles Argen
tiniens Columbiens Venezuelas gebeten im Einver
nehmen mit ihnen ſofort Maßnahmen ergreifen zu
wollen um ihre Staatsangehörigen zu verhindern mit
dem bolſchewiſtiſchen Rußland irgendwelchen Handel zu
treiben und verſichern zu wollen daß ſie dieſe Politik
ſtreng durckführen werden

Die dentſche Regierung wird gebeten auch ihrerſeits
entſprechende Raßnahmen gegen Sowjetrußland zu er
greifen

Deutſchland ſoll das ruſſiſche Kriegsmaterial
zurückgeben

Rotterdam 12 Okt Holl N Bur meldet aus
Laris Der Oberſte Alliiertenrat bewilligte ein Geſuch
Soltfchecks und Denilins am Rückerſtattung des während des
Krieges von Deutſchland erbenteten ruſſi Kricgsmate
rials Die alliierte Kontrollkommiſſion in Deutſchland wird
mit der Ausführung dieſer Maßregel beauftragt werden

Eine nechmalige Rufforöerung an General v ö Goltz

Berlin 13 Oktober Eig Drahtnachricht Von
unterrichteter Seite erfahren wir daß die deutſche Regierung
eine nochmalige Aufforderung an den Grafen von der Goltz
richten wird unverzüglich die Abreiſe nach Deutſchland anzu
treten

Deutſchlands Beteiligung am Wiederaufbau
Voroſrankreichs

Serlin 13 Oktober Eig Drahtnachricht Von
anterrichteter Seite erfahren wir daß das Reichswirt
ſchaftsminiſterium und das Reichsarbeitsminiſterium bereit
die Vorbereitungen zur Beteiligung deutſcher Firmen und
ur Geſtellung von deutſchen Arbeitskräften zum Wiederauf

u der zerſtörten Gebiete getroffen haben

Die Strafen bei Steuerhinterzliehungen
Der Ausſchuß der Rationalverſammlung für die Reichsab
nordnung beriet am Sonnabend die Beſtimmungen über das

trafverfahren bei r 357 erkläct auch dender Steuerdinteru äre Strafe die lin Tat e
er c oder a h mit ena h Sozialben wonach S 257 des Reichsſtrafgeſetzbuches

affreiheit der Begünſtigung durch Angehörige keine Ant t Jn S 359 en in Fällen in denen der Betrag
des Steuervorteils nach dem die Geldſtrafe zu bemeſſen iſt nicht
eſſceſtellt werden kann eine Geldſtrafe von 50 bis 500 000 Mku werden Auf Antrag der er r wurden

Ziffern dahin geändert daß geſagt wurde 20 bis zyr illion erre Nach S 368 wird die Führung
eines Kontos auf einen falſchen Namen mit Geld

krafe s zu 20 0000 Mk beſtraft Daneben kann auf Einziehung
er Vermögenswerte auf die ſich die Steuerzuwiderhandlung

bezieht erkannt werden Es wurde beſchloſſen daß wenn in den
betreffenden Fällen die Abſicht der Steuerhinterziehung feſtge
ſtellt iſt auf Geldſtrafe bis zu 100 000 Mark und ganz oder
teilweiſe auf Einziehung der Vermögenswerte er
kannt werden kann

Das Eiektrizitätsgeſetz
Der Ansſchuß der Nationalverſammlung für das Elektrizi

tätsge es nahm am Sonnabend gegen die St mme des Vertretersder Unabhängigen den grundlegenden 5 1 entſprechend einem
Antrag der Mehrheitsparteien wie folgt an Das Reichs
gebiet iſt bis uteſtens 1 Dzober 1821 zum Zweck der Ver
wertung und Verwaltung der elektriſchen Kraft in Bezirke
einzuteilen die ſich nach wirtſchaftlichen Geſichtspunkten
gliedern Für dieſe Bezirke r unter Führung des Reiches
Körperſchaften oder Geſellſchaften zu bilden
in denen alle der Erzeugung Fortleitung und Verteilung die
nenden An agen zuſammenzuſchließen ſind mit Ausnahme der
jenigen Unternehmungen die die von ihnen erzeugte elektriſche
Arbeit aus,chließlich oder ganz überwiegend für eigene Betriebe
verbrauchen Das Nähere beſtimmt ein bis zum 1 April 1921
einzubringendes Geſetz zur Regelung der Elektrizitätswirtſchaft
e ſie nicht bereits in dieſem Geſetz erfolgt iſt Als Termin
des Stichtages bis zu dem die Länder die Uebernahme ihrer
ſeratlichen Lei ungen beim Reich anzumelden haben wurde der
15 Oktober ſeſtgeſetzt Die weiteren Paragraphen wurden un
verändert angenommen Jn s 23 wurde beſtimmt daß Arbeiter
und Angeſtellte die inſolge des Geſetzes dauernd arbeitslos
werden ſollten ein Jahr lang von der Rechskaſſe unterſtützt
werden ſollen Damit war die erſte Leſung beendet

Die Grundlage für eine andere
Lohnbemeßung

Jm Staatshanshaltsausſchuß der Rationalver ſammlung
mochte ein Regierungsvertreter Mitteilungen über einen Plan
die Lohngatiſtikt auf andere Grundlage zu ſtellen Jn den agäch
ſten Tagen würde darüber mit Verbänden der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer verhandelt werden Geplant ſei die Eintei
luns Deutſchlands in Klaſſen mit gleicher Le
benshaltung und auf dieſer Grundlage ſolle die Lohnpolitik
aufgebaut werden Jm weiteren Verlauf der Ausſprache trat
die Abgeordnete Frau Dr Lüders Dem für einen durchgrei
fenden Ausbau der Arbeitsnachweiſe für weibliche
Perſonen ein Ein Antrag Dr Packnicke Dem die im Etat
geſorderte Summe von 600 000 Mark zur Arbeiterbeſchaffung für
den Bergbau auf 1,6 Millionen Mark zu erhöhen wurde von der

ierung mit Rückſicht auf die Dringlichkeit der Angelegenheit
befürwortet Die Be,chlußfaſſung über den Antrag wurde ſolange
zurückgeſtellt bis die einzelnen Fraktionen darüber beraten haben

Die Steuerſätze für das Reichsnotopfer
Der Ausſchuß der Nationalverſammlung für das Reichsnot

opfer nahm zu S 43 einen Antrag der Deutſchnationalen an wo
nach der Fideikomm ßbeſier ohne beſondere Genehmigung der
Aufſichtsbehörde befugt iſt über das gebundene Vermögen zur
Entrichtung der Abgabe frei zu verfügen und nur zur Anzeige
verpfliahtet iſt an die Aufſichtsbehörde über die erfolgte Ver
fügung Zum Steuertarif ſelbſt wurden weitergehende Anträge
dec be den ſozialoenotrariſchen Parteren abgelehnt und der
Tarif der Regrerungsvorlage angenommen Dieſer
bewegt ſich in den Grenzen von 10 v H dis 65 v H Unver
ändert blieb 5 11 über die Stenerfreiheit des Mobili
ars da ein Antrag Katzenſtein Soz abgelehnt wurde wonach
Mobiliar nur bis zum Geſamtwerie von 30 000 Mk freibleiben
ſollte Auch 5 12 blieb unverändert wonach zum ſteuer
baren Permögen die nach dem 31 Juli 1914 erworbenen
Luxusgegenſtände und allgemein Edelſteine Perlen uſw
bei einem Ge amtwert von mehr als 20 900 Mark gedören Vie
Beſchlubfaſtung über einen demokratiſchen Antrag Hermann
Reutlingen wonach die während des Krieges Reklamierten

zahlen ſollten wurde bis zur zweiten Leſung

Aberfüllung auf der Ciſendahn
Serlin 13 Okt Die ſeit gekern öſtlich Verlin einge

tretene Einſtellung des Schnellzugverklehrs hatte zur Folge
ch die Perſfenenzüge überfüllt waren Der
rellzugverkehr vom Potsdamer Anhalter Görlitzer und

Stettiner Bahnhof hat noch keine Aenderung erfahren

Schwere deutſch franzöſiſche Fwiſchen älle in
Kaiſerslautern

Mannheim 12 Oktober Die wirt meldet
Bei den Kundgebungen in Kaiſerslauiern am 8 und

Oktober infolge der Verhaftung von 5 Arbeitervertretern
ſind franzöſiſche Oſfiziere und Soldaten ver
prügelt und ein Offizier ſchwer verwundet worden Fran
vjriche Truppen ſchoſſen dakauf auf die Menge ein 15jäh
ziger Arbeitee wurde durch einen Pedenſchuß getötet
e ch s andere Perjonen darunter ganz unbeteiligte Frauen
mehr oder minder ſchwer verletzt

Deutſches Reich
Noske in Oberſchleſien

Kattowitz 12 Okt Geſtern nachmittag r Reichs
wehrminiſter Noske zur Beſich igung des Abſchnittes

in Kattowitz ein Jm Berg und Hüttenmänniſchen
Verein fand heute eine rn oberſchleſiſcher Jndu
ſtrieller über die induſtrielle wirtſchaftliche und militä
riſche Lage LOberſchleſiens und die letzten öberſchleſiſchen
Ausſtände ſtatt Jn Myslowitz erklärte Noske in einer
Se n andere Sakde begehen eiten gortſhen

r e übergehen we on dorterfolgte die Abfahrt nach Beuthen

Die Herabſetzung der deutſchen Heeresſtärke
Berlin 13 Oktober Eig Drohtnachricht Wie ich

von unterrichteter Seite erfahre haben die Veratungen mit
der alliierten Militärkommiſſion über die Herabſetzung der
deutſchen Heeresſtärke bereits begonnen Am Sonnabend
fand bereits die dritte Sitzung ſtat

Die deutſch polniſchen Wirtſchaftsverhandlungen

Verlin 13 Okt h r Wie wir orleben wird in unterrichteten Kreiſen als Termin des Jn
des Friedensvertrages der 16 Oktober an

Ausland
Ganz AWanien im Aufſtand gegen die Jtaliener

Bern 12 Okt Agence centrale meldet über Lai
bach aus Dalmatien daß nunmehr ganz Albanien im
Aufſtand gegen die italieniſchen Beſatzungstruppen ſeiDie Aufſtändigen griffen ſogar feſte Lager an Auch die

Bevölkerung von Skutari die noch am meiſten zu Jto
lien neige habe ſich der Erhebung angeſchloſſen

Wilſon noch immer bettlägerig
Verſailles 12 Okt Chicago Tribune meldet aus

Waſhington Trotzdem der Geſundheitszuſtand Wil
ſons ſich gebeſſert habe müſſe er noch für unbeſtimmte
Zeit das Bett hüten Der Beſchluß der Aerzte habe
überraſcht da man allgemein geglaubt habe Wilſon

ne ſchon bald gewiſſe Staatsgeſchäfte wieder er
edigen

Halle und Umgebung
Halle den 13 Hktober 1919

Der Kunſtgewerbe Verein
hielt am Sonnabend im Nikolaus ſeine General Perſamm
lung ab Herr Baumeiſter Wolff begrüßte die Verſamm
lung und führte aus daß wir durch die jetzigen Zuſtände
auch auf künſtleriſchem Gebiet ſchwer zu kämpfen haben
würden um auf der erreichten Höhe bleiben zu können
Andererſeits bietet ſich gerade für das Kunſtgewerbe reiche
Möglichkeit am Wiederaufbau unſeres Wirtſchaftslebens durch
die Qualitätsarbeit mitzuwirken Während vor dem Kriege
in Deutſchland große Vermögen für Kitſch Arbeit verſchleu
dert wurden wird man durch die hohen Preiſe der Materi
alien ganz von ſelbſt gezwungen ſein die Arbeiten von
größerer Güte und Sorgfalt auszuführen Die deutſchen
Waren werden fortan auch im Auslande nicht mehr wegen
ihrer Billigkeit gekauft werden ſondern ſie werden wegen
ſt ſoliden und künſtleriſchen Ausführung Käufer finden

müſſen
Der e iſt im vergangenen Jahre nurmit wenigen Veranſtaltungen an die Oeffentlichkeit getreten

da die Zeit infolge der politiſchen Umwälzungen für künſt
leriſche Vorträge und Ausſtellungen nicht geeignet erſchien
Die BVibliothek des Vereins die ſich zurzeit in der Moritzburg
vefindet wird in die Bibliothek der Kunſtgewerbe Schule
überſührt Den Mitgliedern des Vercins iſt es hinfort ge
ſtattet die Zeitſchriften und Bücher der Schule während der
Bibliothekſtunden 8 Uhr mit zu benutzen Jn dieſem
Jahr ſind noch zwei Vorträge geplant Deutſche Be
kleidungskunſt im neuen Deutſchland von Profeſſor Jeſſen
und Künſtleriſche Zukunft von Proſeſſor Volbert

Nach der Bekanntgabe der Vorbereitungen für den
Winter erſtattete Herr Taube den Kaſſenbericht der für
den Verein ein Vermögen von 6867 Mk auswies Für die
Ergänzung der Bibliothek bewilligte die Verſammlung 500
Mark Am Schluſſe des Abends gab Herr Direktor Thierſch
von der Kunſtgewerbe Schule noch bekannt daß von dieſer
Schule aus im Winter eine Reihe öffentlicher Vorträge über
das künſtleriſche Schaffen der Gegenwart von verſchiedenen
auswärtigen ſchaffenden Künſtlern gehalten werden Die
Volkskurſe der Kunſtgewerbe Schule beginnen vorausſichtlich
am 1 November

Brikettbezug von der Grube
Jn der Einwohnerſchaft beſteht anſcheinend re immer eine

irrige Auffaſſung über den Bezug von Briketts für Haushal
tungen im Landabſatzwege d h von der Grube Der Ort koh
lenſtelle für den Stadtkreis werden von der amtlichen Vertei
lungsſtelle für den mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau neuer
dings allmongtlich beſtimmt begrenzte Mengen die ſich nach den
Bezugsmengen des betreffenden Monats im Vorjahre richten
zur Verteilung überwieſen Sobald über dieſe zugeteilten Men
gen Grubenbezugsſcheine ausgefertigt worden ſind können weitere Vezugsſc,eine weder auf die namhaft gemachten noch auf
andere nicht zum hieſigen Verſorgungsbezirk gehörende Gruben
ausgeſtellt werden Es erübrigt ſich alſo falls im Zimmer 6 der
Ort kohlenſtelle für die in Frage kommenden Haushalte eine
Auskunft erte lt wurde jeder weitere Schritt um Erlangung eines
BVezugsſcheines für die Allgemeinheit auf der anderen Seite in
ſofern von Nachteil ſein würde als die der Stadt zugewieſenen
Mengen gekürzt werden

Von Monlag den 13 Oktober an erfolgt die Erledigung von
Rückfragen und Anträgen jeder Art ſoweit Haushaltungen in
Frage kommen im Zimmer 6 der Ortskohlenſtelle nach den glei
chen Ramenanfangsbuchſtaben wie in den Brotmarkengausgabe
ſtellen d h es werden an einem Tag immer nur diejenigen
Haushaltungen abgejertigt die an demſelben Tag in den Brot
a Ranes abeſteden dem Anfangsbuchſtaben nach an der Reihe
ind

Von der Straße Geſtern vormittag fiel auf dem Markt
platz aus unbekannter Urſache die Glasglocke und der Schirm einer
elektriſchen Bogenlampe zur Erde erletzt wurde niemand
In der Reilſtraße gingen die Pferde einer hieſigen Firma durch
Sie raſten mit dem Wagen vor den ſie gepannt waren die Reil
und Bernburger Straße entlang bis zur Kreuzung wo ſie gegen
einen Baum fahrend zum Stehen gebracht wurden Der Wagen
wurde be ſchädigt ſonſt aber niemand verletzt Jn der De
litz cher Straße riß der Leitungsdraht der Straßenbahn Eine
Betriebsſtörung trat nicht ein Jnfolge Stromverſagung ruhte
geſtern nachmittag der Straßenbahnbetrieb in der Merſeburger
Straße von 55 s 74 Uhr

Feuer in der Saalſchloßbrauerei Geſtern vormittag gegen
11 Uhr entſtand in der Saalſchloßbrauerei durch Kurzſchluß Feuer
Der Bodenraum über dem großen Saal brannte vollſtändig aus
Ebenſo wurde die Decke des Saales durch Brand und das zum

e endete Waſſer arg beſchädjgt Der Geſamtſchaden iſt
rächtlich
Ein Griff in die Schaufenſterauslagen Jn letzter Nacht

wurde die Schaufenſterſcheibe eines We ßwarengeſchäfts in der
Lerchenfeldſtraße eingeſchlagen und ein Stück Stoff im Werte von
500 Mark geſtohlen Der Täter iſt nicht ermittelt

Die Zufuhr der für die Winterlagerung beſtimmten Kar
toffeln an die Haushalte hat begonnen Es liegt im allgemeinen
Jnte eſſe daß ſie ſchnell durchgeführt wird Je raſcher ſich die
Ablieferung bei ſedem einzelnen Verbraucher abwickelt um jz
raſcher kommen die folgenden daran Jm allgemeinen Intereſſe
liegt es daß alle Beſteller von Kartoffeln die zur Lagerung be
ſtimmten Räume Keller Gelaſſe bereitſtelleg und das Kauf
geld bereit halten damit nicht in einzelnen Fällen wie leider
bisher die Abgabe der Kartoffeln Verzögerungen erleidet

Städtiſcher Verkauf von Roßfleiſch und Roſwurſtkonſerven
Nachlieferung in der Talamtſchule am Dienstag den 14 O

aſſen zum Einkauf werden die Inhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 38 001 56 500 vorm von 12 Uhr

et ſofern ſie vorhergehen rtRoßſleiſch und ehe ehe noch nicht belleſert rhen m e
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414 des Warenbezugsſcheines 25

ind Gegen Vorlage des Lebensmikfelſcheines kann an Haus
alte mit 3 Perſonen eine Einkilodoſe Roßfleiſch oder Ro
eberwurſt für weitere 3 Perſonen eines Haushaltes noch eine

Finkiſodoſe Rokfleiſch oder Roßleberwurſt abgegeben werden
Der Verkaufspreis für eine Einkilodoſe beträgt 11 M Außer
dem ſteht in der Talamtſchule Roßhlutwurſt in Einkilodoſen zum
Prei e von 6 M und in Zweikilodeſen zum Preiſe von 11 M
freihändig zum Verkauf Die Roßfleiſch und Roßwurſtkonſerven
ſind auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe und unter ſtädtiſcher Auf
ſicht hergeſtellt worden Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Haferflocken Auf Grund der Bundesratsverordnung vom
25 Sept 4 Nov 1915 wird der Verkauf von Haferflocken loſe

wie folgt geregelt Der Verkauf beginnt am Dienstag den
14 Oftober 1919 Es kommt für die Verſon eines Haus
hal s Pfund abgegeben werden Der Verkaufepreis beträgt
ß2 Pfg für das Pfund Die KFufer ſind verpflichtet bei den
jenigen Verkäufern die Haferflocken einzukaufen bei welchen ſie
für den Bezug von Kolonialwaren in die Kundenliſte einge
tragen ſind Der Verkauf erfolgt unter Abtrennung der Marke

Die Verkäufer ſind verpflichtet
die Marken zu Hunderten gebündelt im Skadternährungsamt
Marktplatz 22 I Obergeſchoß Saal links binnen s Tagen unter
Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen Zuwiderhandlungen
unterliegen ver Beſtrafung nach S 17 ver Verordnung vom
25 Sept 4 Nov 1915

Städ üſcher Verkauf von Raſierſeife Nachlieferung in der
Talamtſchule am Dienstag den 14 Oktober 1919 Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 38001 bis 56 500 vorm von 12 Uhr und die
Inhaber der Nummern 56501 bis 74 000 nachmittags von 2 dis
6 Uhr ſofern ſie bei der vorhergehenden Verteilung von Raſier
ſeiſe noch nicht beliefert worden ſind Es kann gegen Vorlage
des Lebensmittelſcheines an Haushalte mit 2 Perſonen ein
Strc an Haushalte mit 4 Perſonen 2 Stück und an Haus
halte mit 6 Perſonen 3 Stück Raſierſeife uſw abgegeben wer
den Der Verkaufsvreis für ein Stück Raſierſeiſe beträgt 60 Pfg
Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Provinzial Nachrichten
X NRietleben 13 Oktober Beſitzwechſel Der Gaſt

of zur Sonne bisher Herrn A May gehörig ging durch Kauf
in die Hände des Herrn Klemm aus Artern über

Bad Neu Ragocrzy 13 Okt Zu den bisherigen
zwei Heilquellen ſind noch zwei andere hinzugekommen
deren Waſſer jetzt zu Trinkkuren verſandt wird Das klernere
Bornhöuschen iſt zu einem neuzeitlichen Trinkhauſe umgebaut
worden auch ſollen wieder Bäder eingerichtet werden Wie ver
lautet ſind auch für ſpäter am Bogen der Straße Wohnhäuſer
geplant

H Peißen 13 Okt Aus dem Gemeindeleben
An Stell des nach Ablauf ſeiner Amtsperiode ausſcheidenden
Eemeindevorſtehers Gutsbeſitzer Oskar Schlurick iſt der von der
Gemeindevrertretung neugewählte Gaſtwirt Hermann Ochs als
Ortsſchulze eingeführt worden Die Wahl des Leh ers Hein
rich Münſlermann in Rabatz an Stelle des bisherigen Gemeinde
vorſtehers Gutsbeſitzer Gaul daſelbſt wurde von der Regierung
n Merſeburg nunmehr beſtätigt Jm Anmtsbezirk Mötzlich
fungiert durch Neuwahl als Amtsnorſteher der Lagerhalter Sachſe
in Seeben und zwar für den ſeilherigen Amtsvorſtand Guts
beſitzer Zwanzig in Zöberitz

S Königerode Südharz 13 Okt Separation Die
vor einigen Jahren aufgelöſte anhaltiſche Domäne Schielo hatte

Weiderecht auf hieſiger angrenzender Feldmark Da eine Geld
entſchädigung abgeſchlagen wurde muß nun die Ablöſung durch
Land im Separgtionswege ſtattfinden Eine aus mehreren
Herren beſtehende Kommiſſion weilt zur Zeit bier um die nötigen
Bonitierungsarbeiten in den Grenzländereien Brühl und

Schneblungen vorzunehmen Obwohl in der hieſigen Bevölke
rung große Abneigung gegen das gerade zur jetzigen Zeit ſehr

koſtſpielige Verfahren beſteht ſo wird die im kommenden Früh
Fut einſetzende Separation ſcheinbar nicht mehr zu umgehen
ein

r Weimar 13 Okt Einen jähen Tod erlitt der
7 Jahre alte Knabe des Büfettiers Karl Diebel im Volkshaus
Das Kind pfiff auf einer metallenen Bleiſtifthülſe die beim Ein
almen ihm unverſehens aus den Fingern und in den Hals
ſchlüpfte Alle Kunſt der Aerzte vermochte den Fremdkörper wicht
wieder zu entfernen obwohl ſchließlich auch noch eine Overation
vorgenommen werden mußte Jm Sophienhauſe hauchte der
Knabe nach ſtundenlangem Leiden ſein Leben aus

Kunſt und Wiſſenſchaft
Valeſtring in Berlin Die Staatsoper in Berlin hatte am

Sonnabend ihren großen Abend Die Erſtaufführung von Hans
Pfitzners muſikaliſcher Legende Paleſtrina war nicht nur ein
glänzender Erſolg des eigenartiges Werkes ſondern auch eine
ganz Hervorragende Leiſtung der künſtleriſchen und darſtellenden
Kräfte dieſer Bühne Die muſikaliſche Leitung des Abends lag
in den Händen des Kapellmeiſters Stiedry die Spielleitung war

dem Dichterkomponiſten Dr Pfitzner perſönlich übertragen Die
erſten Mitglieder der Oper an ihrer Spitze Joſeph Mann als
Paleſtrina Knüpfer Schlusnus und Henke die Damen Engell
und Marherr bewohrten die beſten Ueberlieferungen des Hauſes
Die Jnſzenierung ließ nichts zu wünſchen übrig namentlich er
weckten die Engelsſzene am Schluß des erſten Aktes und die präh
tigen Bilder des bewegten zweiten Aktes tiefe Eindrücke Pfitz
ner und die Mitwirkenden wurden nach dem Schluſſe jedes Auf
n immer wieder hervorgerufen und wahrhaft begeiſtert be

grüßt

Literariſches
Der Wortlaut der Entſchädigungsse etze für Offiziere Deck

offiziere und Kapitulanten heraus Tauſende von Off zieren
und Kapitulanken müſſen durch den uns von der Entente
diktierten Friedensvertrag aus dem Dienſt entlaſſen werden Für
jeden von dieſen iſt es von außerordentlicher Wichtigkeit zu
erfahren welche Entſchädigungsanſprüche er an den Staat ſtellen

kann Jm Verlag Gerhard Stalling Oldenburg i erſchien
ſoeben Die neuen Geſetze über die Entſchädigung der infolge
Verminderung der Wehrmacht aus Heer Marine und Schutztruppe
gusſcheidenden Offiziere Deckoffiziere und Kapitulanten Jeder
Offizier Deckoffizier und Kapitulant muß darin um ſeiner ſelbſt
willen Einſicht nehmen

Der Cottaſche Verlag teilt uns mit daß der dritte Band
von Bismarcks Gedanken und Erinnerungen vor
Weihnachten erſcheinen wird

Aufklärungofilme tauchen jetzt in jedem Kino auf Wirkliche
Aufklärung gewährt ernſte Wiſſenſchaft wirklich gute Unter
haltung ein Witzblatt das Humor Gemüt und Satire auf
ſein Banner geſchrieben hat Ein erheitertes fröhliches Gemüt
iſt heute Cold wert und in dieſem Sinne iſt ein Abonnement auf
die Meggendorfer Blätter die beſte Kapitalsanlage

Paul Rohrbach Politiſche Erziehung Heinrich Lhotzky
Arbeiten nichts als arbeiten Theodor Heuß Zw ſchen Geſtern
und Morgen Dieſe drei neueſten Bände der Serie Da s
neue Geſchlecht ſind wirklich Zeitdokumente von dauerndem
Wert und ſchon allein durch die Namen der Verfaſſer bemerkens
wert Die hübſch ausgeſtatteten Bände ſind im Verlag J
Engelhorns Rachf in Stuttgart erſchienen

Dank der Mitarbeit der hervorragendſten deutſchen Schrift
ſteller und Künſtler iſt Reelams Univerfum mit ſeinem reichen
vielſeitigen und gediegenen Jnhalt und ſeiner rornehmen
Ausſtattung die anerkannte Lieblingszeitſchrift von Hundert
tauſenden geworden Jn ſeiner die Ereigniſſe des Tages
und die Fragen der Zukunft behandelnden Weltrundſchau
hat das Univerſum ſchon ſeit langem den Problemen des
Uebergangs die ernſteſte Beachtung geſchenkt und fördernde
Arbeit auf dem durch den Krieg geſchafſenen ſozialen und
kulturellen Neuland geleiſtet

Prof Dr H Zwieſele Ter bargeldloſe Zahlungsverkehr
Mit zahlreichen Vordrucken Stuttgart Verlag Ernſt Heinrich
Moritz Jnh Franz Mittelbach

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung e n es

V Iermiſchtes
Der Abſchiedswalzer Jm RNachlaß des Walzerkönigs J o

hann Strauß wurde kürzlich eine Abſchiedswalzer genannte
Kompoſition auigefunden die bisher vollig unbekannt war Der

Deutſchen Bühne zufolge wird der neue Straußwalzer dem
nächſt in verſchiedenen Ausgaben für Klavier und Orcheſter
zur Ausgabe gelangen

Um aus ſehr trodenem krümeligen Quark doch kleine Käſe
bereiten zu können miſche man ihn mit der Hälfte ſeines Ge
wichtiges geriebenen tags zuvor gekochten Kartoffeln reichlich Salz
und Kümmel recht innig forme die Käſe und lege ſie auf Stroh
T eine ſog Bratenle ter aus Holz und befeuchte ſie oft mit
dafſee

Zum Panieren von Fiſch und kleinen Fleiſchſtücken iſt als
Erſav für Ein auch die wieder erhältliche Trockenmilch mit wenig
Waſſer und Mehl verquirlt ſehr gut geeignet Jn dieſe getaucht
und in Semmel gewendet wird das Eingehüllte vorzüglich

Ein ſchnellindernbes Mittel bei quälenden Huſten der Kin
der iſt der ſog Kindermet nach einem alten Rezept folgender
mahen hergeſtellt 250 Gramm Waſſer 20 Gramm Sennesblätter
20 Gramm Manna und 20 Gramm Zucker werden zuſammen

Stunde gekocht abgegoſſen der Saft nochmals aufgekocht und
in Fläſchchen gefüllt Zwei bis dreimal tägeich gibt man davon
einen Teelöſfel voll

Wenn nervöſe blutarme Kinder mit ſchlechter Verdauung an
aufgelriebenem Leib und Gasbildung leiden dann ſollte man
ihnen öfter eins Miſchung von Anis und Fenchelöl auf Zucker
eingeben Dieſe Oele erhält man in den Apotheken kauft ſie
geſondert und miſcht ſie erſt auf dem Zucker d h man gibt von
jedent Oel je 3 Tropfen auf ein kleines Stückchen Dreimal
täglich eingenommwen iſt dieſes ein altes Heilmittel von vorzüg
licher Wirrung dabei wird es ſelbſt vom empfindlichſten Kinde
gern genommen

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Tußbalpert

Sportfreunde ſpielen in Dresden gegen Guts Muts 2
Zu einem Sonnabendſpiel weilten unſere Sportfreunde als

Gäſte des Dresdner Guts Muts in Dresden und erzielten das be
achtenswerte Ergebnis 2 2 Die Hallenſer lieferten wieder ein
hervorragendes Spiel und waren den Dresdnern ein durchaus
ebenbürtiger Gegner Das Speel litt ſehr unter dem Regenwetter
Bei Halbzeit ſtand das Spiel 1 1 Die Torſchützen für Halle
waren Schab und Gebhardt

Fußball im Reiche

Leipzia Olympia Wacker Tegel 1 Spielvereini
gung Wacker 1 1 Eintracht T u B Weſt 2 Deſſau
Ballſpielklub Leipzig Sportverein Deſſau 0 Dresden
V f Leipzig Sportklub Dresden 0 Hannover
Städteſpiel Hannover Kiel 4 2

Hockey im Reiche

Dresden Sportklub Kottbuſer C 8 2 Sporiv
1909 Hockeh 1998 0 Deſſau Sportv Vikt Magdebg
Sporiv Deſſau 3 1 Jena Sportv V f B Koburg 1
Hockeyllub S C Erfurt 0 5

Handel Gewerbe und verkehr
Erhöhung der Salzpreiſe Mit Wirkung ab 25 September

ſind die Salzpreiſe in Deutſchland um 3 Mk für 100 Kilo herauf
geſetzt worden Die Preiserhöhung iſt veranlaßt durch die ſtark

Mittelcdeutsone Privat Banik A G
Amtliche Brkauntmachungen

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Büro VIII Großer Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle den 4 Oktober 1919 Der Magiſtrat

Polizei Verordnung
über die Bebauung des Geländes iſchen der Güterumgehungsbahn der geh iger Chauſſee a der Uetillerienrahe

Auf Grund der s 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
oerwaltung vom 11 März 1850 und der s 143 und 144 des Ge
ſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883

ultimmung des Magiltrats iolgendes perordwird mit 3 net

S 1

Das Gelände zwiſchen der Güterumgehungsbahn der Leip
ziger Chauſſee und der Artillerieſtraße wird mit Ausnahme des
30 Meter tieſen Streifens längs der Leipziger Chauſſee und der
Artillerieſtraße welche in Bauklaſſe II b verbleiben der 3 Bau
zone zugewieſen Für die bauliche Ausnutzung bes Geländes
gelten im einzelnen folgende Beſtimmungen

Die Grundſtücke ſind in offener Bauweiſe zu bebauen Zu
läſſig ſind Einzel und Gruppenhäuſer Der Abſtand der ein
zelnen Gebäudecorten von den Nachbargrenzen muß mindeſtens
4 Meter betragen Es iſt zuläſſig die nebeneinanderliegenden
Bauwiche zweier denachbarter Grundſtücke durch niedrig gehaltene
gleichartige Anbauten für kleine Ställe und dergl bis zu 10 Qm
Fläche zu bebauen Soweit es mit dem Straßenbild vereinbar
iſt dürfen Gebäude hinter die Bauflucht unter Einhaltung derbeſonders vorzuſchreibenden Bedingungen zurücktreten Jn dem

Falle iſt das dadurch entſtehende Straßenbild ſtizzenhaft zeichne
i darzuſtellen und dem rn beizufügen Die von der

verteuerke Erzeueung wie ſie namentlich auch die Kohlenpreks
erhöhung mit ſich gebracht hat

Der Verband dentſcher Briefum chlagfabr kanten hat die
Preiſe um 10 Prozent erhöht und zwar gültig für alle Aufträg
ſeit dem 1 September

Mißerfolg einer engliſchen Spielwarenfahrik Nach ener
engliſchen Zeitung ſieht ſich die im Jahre 1914 zur Eroberung
des deutſchen Handels gegründete Puppen und Spielwaren
fabrik The Hammond Manufacckuring Eompany in Burtonen
Trent nach einem mißlungenen Sanierungsverſuch zur Liguida
tion gezwungen

Die Vereinigung der Armaturenfabriken erhshte die Ver
kaufspreiſe um 35 Prozent Die Vereinigung der Fittingswerke
läßt ſofort einen Preisaufſchlag von 40 50 Prozent eintreten

Preiserhöhung ſür Zement Der Norddeutſche Zementver
band hat ſeine Abnehmer davon in Kenntnis geſetzt daß die
neue Erhöhung der Kohlenpreiſe auch eine Erhöhung des Ze
mentpreiſes mit Wirkung vom 1 Oktober d Js und zwar um
85 Mk für 10 000 Kilogramm Zement erforderlich gemacht hat
Eine weitere Verteuerung erfährt der Zement durch die am 1 Ok
tober in Kraft getretene 50prozentige Erhöhung der Eiſenbahn
frachten die z B in GroßBerlin einen Frachtzuſchlag von 25 Mk
für 10 000 Kilogramm ausmacht

Katholiſche Holzkunſt Anſtalten G in München Die Ge
ſellſchaft verteilt für das erſte Geſchäftsjahr 8 Prozent Dioidende

Bankhaus S L Landsberger Zwiſchen den Firmen J
Drey us Co Frankfurt a M und S L Landsberger Ver
lin iſt ein Uebereinkommen getroffen worden demzufolge die
lauſenden Geſchäfte der Firma S L Landsberger mit Wirkung
vom 15 Oktober ab auf die Firma J Dreyfus Co übergehen
die an dieſem Tage eine Niederlaſſung in Berlin errichtet Die
Firma S L Landsberger tritt in Liquidation

Preiserhöhung für Beleuchtungskörper Die Konvention der
deutſchen Erzeuger von Beleuchtungskörpern erhöht den dergzef

gen Teuerungszuſchlag von 25 Prozent auf 59 Prozent Der
Teuerungszuſchlag beträgt demnach für ſämtliche Beleuchtungs
lörper die ab 29 September 1919 geliefert werden 59 Prozent
Für Beſtellungen die bis 29 September vorliegen erxmäbigt ich
der Zeuerungszuſchlag auf 40 Prozent

Chemiſche Fabriken Harburg Staßfurt vorm Thörl Heidt
mann in Sarburg Der Betriebsüberſchuß des Geſchäftezahres
1918 19 beträgt 980 068 903 130 Mk Rach Abzug der Unkoſten
bleibt einſchlieslich 53 792 51 993 Mk Vortrag ein Reingew nn
von 173 899 173 191 Mk woraus wieder 12 Prozent Dividende
und diesmal auberdem 6 Prozent Bonus verteilt werden
wodurch ſich der Vortrag auf 6172 Mk verringert Jm neues
Geſchäftejahr konnte der Betrieb nur in beſchränktem Umfange
wieder aufgenommen werden da das nötige Rohmaterial erſt
jeit einigen Monaten wieder zur Verfügung ſteht

Zigarettenfabrik Conſtantin Die Geſellſchaft hat wegen
Rohſteffmangels ihren ſämtlichen Arbeitern zum 20 Oktober ge
kündigt Ob der Vetrieb dann völlig ſtillgelegt wird hängt von
den augenblicklich in Berlin ſchwebenden Verhandlungen ab Es
iſt möglich daß eine Kündigungszurückziehung für einzelne Ab
e dea erfolge falls der Rohſtoffmangel bis dahin behoben
ei

nDHalliſcher Witterungsbericht

11 Oktober 12 Ostober
7 r9 Uhr abends Uhr morgen

Barometer Millimeter 749 1 750 9Thermometer Celſius 2 2Rel Feuchtigäeit I 8 80Winde I R W N R W 1Marimum der Temperatun am 11 Oktoder 8 C
Minimum in der Nacht vom 11 Oktober zum 12 Oktober 3 C
Nieder ſchläge am 12 Oktober 7 Uhr morgens 8 mm

S eS rer 13 Ostoser
7 Uhr morgens

17 Oktober
9 Uhr abends

Barometer Mill meter 749 6 745 3Thermometer Celſius 5 3KRel Feuchigkeit 77 96Wind S W 2 O S O 5Max mum der Temparatur am 12 Oktober 8 C
Minimum in der Nacht vom 12 Oktober zum 13 Oktober 20 C
Niederſchläge am 13 Oktober 7 Uhr morgens 0 mm

Offizieller Wetferbericht der Saale Zeitung
Dienstag den 14 Okkober

Unruhig wolkig mäßig warm teilweiſe Regen

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Akten Gellſchan Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 11 Oktober 1919 Heute traſen die Kähne R
47 553 und Eildampfer Gerty in Aken ein

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 11 10 22 am 13 10 20

RAe e reh a Gustr An SS G h
r

e

Verantwortlich für den politiſchen Ceil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachzrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchnerz Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

tiſaſs Poststt 2 ternsor 1382 1399 692 Ausführung al vant
Deposltantasss Reilstrasss 133 ernspr 618 mässigan seze hat

Es ſind nur Einfamilienhäuſer ohne Hausmannswohnung
im Kellergeſchoß und ohne Wohnräume im Dachgeſchoß ſowie
Wohnlauben zuläſſig

Die Freifläche muß mindeſtens der Geſamtfläche betragen
Die Errichtung von Hinter und W iſt verboten

jedoch ſind niedrige Stallungen und ähnliche Anlagen bis zu
10 Qm Größe zuläſſig

Die Baulichkeiten müſſen allſeitig in gefälliger Weiſe archi
tektoniſch ausgebildet werden

Für die Einfriedigung dürfen lebende die ſtets in
gutem gärtneri Zuſtand erhalten werden müſſen verwendet
werden De Einfriedigungen der einzelnen St ge müſſen
möglichſt einheitlich geſtaltet werden

s 2
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer amtlichen Ver

kündigung in KraftAbweichung mit betrofſenen Erundſtücksbeſitzer müſſen r
erklären daß ſie auch für ihre Grundſtücke den Entwurf in ſeinenHauptlinien als bindend aule ber f S RM Halle den Oktober 1910 Die Polireite rweltans
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Anf 7 Ende 10 Uhr
Die Rutsonbahn

IdaTägl abends 7 Uhr
der liehe Frrrefin
Opereite v Leo Fall
Nicolo D Löscher a G
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Die Zauberſflöte
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Deiextiv Fern
Berlin Friedricnir 220 S

Telefon LUizow 8806
Ermittelungen Beobacht
Husk allerorts Kheschei

dungen gr Erfolg
r

Korſeltdrell
weiß 140 cm breit in
guten Qual täten ſehr

preiswert bei

Hildegard Troplowitz

Karten 5 4 3 2 50 MK
bei Heſnrich Hothan

Berggeſellſchaft
Donnerstag den 16 Oßtober nachm 3 Uhr

rummer 4 Bern awin

Gr Ulrichſtr 22 253

onzert
S

Hamorrhoigen
wie ich dav geheilt wurde
teile ich jedermann mit

Rückporio erbeten
R M Curt Hamburg 19

Weißnerſtraße 32

Suche zahinngsſähig

Obſtgeſchäſt

in Halle welches jede Woche
6 8 Zentner gutes Obſt

Konzert
M Vetedändchen Fauenvereins Halle a 5

R zxum Besten seiner Kriegswaisen
J am Montag den 20 Oktober abds 7 Uhr

Der m celSchuhcreme
und Bohnerwachs erſtklaſſige Markenware ſchon
jahrelang vor dem Kriege eingeführt hejern billigſt in

Nelcent 1 1t

kaufen Sie ſämtliche

in der Aula der Universität Unterzeuge t n z ßrahtif Aepfel und Birnen abg gallgg 2 ſeem Poſten und ſuchen ü erall Groſſiſten zum eigenenSolisten Strumpfwaren Axtiengesellsehaft für berghau bergbauliehe Vertrieb rezw gut eingeſührte Ver reter die in der verm Thuerert
Lage ſind Lager un terhaltan zu können

ludusine Werze Pansa G M b Pauva I Folgtl

ar

Trio Vereinigung Pro Dr Georg Schumann
Prof Willy Hess Prof Hugo PDechert

Elisabeih Ohlhoit Sopran
Tondichtungen von Brahms Juon und Smetana
Lieder v Kobert Schumann u Georg Schumann

Und andere industriette Erzeugnisse

In der ordentlichen Generalversammlung unserer
Gesellschalt vom 15 Hunuut d J ist u a die Bildung
von Vorzugsaktien un er lolgenden Bedingungen be

in dem erſten Spezralgeſch

l Sohnes Nacht
Gr Steinſtraße 84

Gegründer 1838

Lodersleven bei Querfurt

C
Blüthner Flügel von B Döll

Karten zu Mark s 4 3 2 bei Heinr Hothan
Grosse Ulrichstrasse 38

Aus der Obſplanage cingelroffen

empfehle ich alle edlen Sorten an

M ernfel
ſowie feinſten Tafelbirnen

Franz Müller Jacobſtraße 15
NB Auch kleinere Poſten werden zu

Hausverwealtungen
übernimmt die Akt Gej ſür
Grundſtücksverwertun
Steinweg 20a Tel 1468

Elekir Anlagen
für Licht und Kraft

in Kupfer
werden preiswert ausgeſührt

Beleuchtungskörper
Glühlampen Reparatur

joſfort und jachgemäß

FahriciusEngros Preiſen abgegeben pötis l Trifiſtiafe 1 Telephon 3490

r

Vom

ſind meine Preiſe folgende

Lumpen 20 30 Pfg per

Klempner und verwandte Berufe für
erhalten höhere Preiſe

zu höchſten Preiſen

Telephon 4268

ne c

14 bis 22 Oktober
ke Knochen

18 Pfg p kg Alt Kupfer 410 Pfg p ke S
Meſſing 210 Pfg per ke Zink und Blei
100 Pfg p kg Bücher u Zeitungen 14 Pfg

p ke Alt Papier 4 Pfg p ke
Kaninfelle 50 200 Pfg per Stück e

Ferner Kauſe alle Sor en Felle Alt Eiſen Flaſchen uſw

Alt Metall

Anna Theuring
Nur Gr Wallſtr 42

Telephon 4263

schlossen worden NElektr Anlagen in Kupfer
f Beleuchtung u Kraft Reparaturen sachgemäss
Beleuchiungskörger

Die Aktionäre werden aufgefordert ihre Aktien
nebst Gewinnanteilscheinen für 1919 ff sowie Er
neuerungsscheinen einzureichen und gleichze ig auf
jede hkile A 250 zuzuzahlen wogegen die Aktien
in Vorzugsaktlen umgewendelt werden Diese Vor
zugsaktien sind mit folgenden Vorrechten ausge
stattet

1 Von dem zu verteilenden Reingewinn erhalten
die Vorzugs Aktien zunächst eine Vorzugsdivi
dende bis zu 6 jedoch für das Geschälftsjahr
1919 nur ein Viertel d h bis zu 1 Für die
Jahre in welchen die Vorzugsdividende weniger
als 6 beitragen sollte ist ver fehlende Betrag
in den folgenden Geschäfesjahren nachzuzahlen
Von dem verbleibenden Reingewinn erhalten die
Stammaklien 5 auf den Nennbsetrag Hus dem
weiteren Gew nn erhalten die Vorzugsaktien vor
weg den vierten Teil Der OVeberrest wird der
art verteilt daß jede Vorzugsaklie und jede
Stammaktie einen gleichen Betrag erhält

2 Bei e ner Liquioatuion erhalten die Vorzugsaktien
vorweg den Aennbetrag zuzüglich etwa rück
slandiger Dividenden sowie bis zur Auszahlung
6 jährlich vom Beginn des Jahres in welchem
die Liquidation bescalossen ist auf den Nennbe
trag soweit er micat etwa bereits zur Rückzan
lung gelangt ist Sodaun erhalten die Stamm
aktien den Nennbelrag Ein etwa vorhendener
Ueberschuß wird unter allen Aktien nach Ver
haälenis des Nennberrages verleilt

3 In der Generalversammlung gewährt jede Vor
zugsaktie über 1990 aik 2 drimmen jede Stamm
akrie über 1000 Alk I Stimme

Nachdem diese Beschlüsse in das Handelsre
gister eingetragen worden sind fordern wir unsere
Aktionäre hiermit auf ihre Aktien nebst Gewinn
anteiischeinen kür 1919 ff sowie EKrneuerungsscheinen
mit ariihmetisch georäneten Mummern Verzeichnis
unter Zurahlung von Mk 420 pro Hklie zur VUm
wandlung in Vorzugsaktien in der Zeit vom 16 Ok
lober bis zum 5 November 1919 einschlieulica wäh
rend der üblichen Geschaftsstunden bei der
Bank für Handel und inäustrle Berlin sowie

deren Haupiniederlassung Darmstadt und ihren
Fihalen in Hacaen Hugsburg Braunschweig
Breslau Cöln Dorimund Dresden Düsseldort
Franklurt a Fulda Halle a Hamburg
Hannover Leipzig Mainz Mannheim München
NMürnverg Sterin Stuttgart Trier Wiesbaden
Würzourg

Deuischen Bank Berlin sowie deren Nieder
lassungen in Hachen Breslau Cöln Dresden
Düsseioorſ Elberſeld Franklurt a M hamburg
Leipz g München Nürnberg Trier Wiesbaden

Iilaesneiner Bank Hildeshem einzureichen
bei welchen auch die erlorderüchen Formulare
erhelllich sind
Wegen der Hushändigung der Vorzugsaklien er

folgt s Lt eine besondere Bekanntmachung
Be rlin den 10 Oktober 1919

Heldburg
Der Vorsland

Ullrich Dr Pretari Rothe

I

Sonnabend zw 5 6 Nord
friedhof bis Leſſingſtraße ver
lören Abzugeben gegen gute

Belohnung t 6129
Friedrichstr 1 I I

Motore etc preiswert

u 75elephon 3490Fabricius

e

eArbeiter Bürger
Wer ſchützt Euchl Euer Weib und Kind vor den Schrecken des

Bolſchewismus
Wer fichert durch Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung die

Herſtellung und Förderung der zur Erha tung der kidenden Bevölkerung
dringend nöt gen produkte

Wer behütet Eure Hände Arbeit Eure Spargroſchen vor Verſchlen
derung und Vernichtung durch den Kommunismus

Unſere Regierung
Doch ihre Krat iſt durch die harten Friedensbedingungen beſa ränkt Sie
bedarf in der Stunde der Rot der Hilſe jedes waſſen und arbeusſähigen
Mannes

Einwohner von Halle wacht aufl
Wer Ruhe Sicherheit und Ordnung will wer im Winter nicht ohnWKehle
ohne Lebensm tel ohne Licht ſein will ſtelle ſich als

Zeitfreiwilliger
zur Verſtärkung der Ordnungstruppen der Regierung ſür die Stunde der Not
zur Wer ügung

Gebührniſſe Rentenanſprüche uſw wie ſür Reichswehrangehörige

Werbebüros befinden ſich
Riebeckſche Montanwerke Riebeckplatz 1

Dienſiſtunden von 10 bis 12 vorm und 2 bis 6 Uhr nachm
zur Verwendung im Bahnyofsgebäude

Werbeſtelle I Reilkaſerne Zimmer 144a und b
Dienſtſtunden von 8 bis 6 Uhr nachmittags

zur Verwendung un Abjſchnin Rord der Stadt Halle

Werbeſtelle II ü m Artilleriekaſ Block 1 Zim 16
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